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Utting sblaits .)

DaöCaimcrMochcnblatt
erschein wöchentlich drei¬
mal : Dienstag , Donners¬
tag u . Kamftng . Der
Samstagönumnier wird
je einNiiterkaltinigsölatt

beigegcbcn . Abonnc-
m eilte-p re is halbjährl .1fl.
durchdiePostbezogen im
Bezirk 1 fl. 8kr ., soustin
anzWürttem b. Ifl .ldkr.

Calwer Wochenblatt.
Amts - und Intelligenzblatt für den Pezirk.

Für Calw  abonnirt
man bei der Redaktion
auöwartS bei den Bo
tcn oder der nachftge-

legcncn Poststclie.
Tie Einrückungsgc-
biihr betragt 2 kr. für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

Mx -g . s -W . Dkllstacs , den 7 . Dezember
18K9.

Amtliche Dekuiintmachungeir.

Calw.  Bekanntmachung , betr . den Einjährigen Freiwilligendienst im aktiven Heere.

Der A. 8 der Instruktion zum neuen Kriegsdieiistgesetze schreibt vor , daß Gesuche um Ermächtigung zum Einjährigen freiwilligen

Dienste im aktiven Heere mit den erforderlichen Belegen und einer Erklärung darüber , bis wann und bei welchem Truppentheilc der Dienst

angetretcn werden wolle , spätestens bis zum 3l . Dez.  desjenigen Jahres , in welchem der Bittsteller das 20 . Lebensjahr zurücklcgt,

mit oberamtlichem Beibericht dem Oberrekrutirungsrath vorgelegt werden müssen , und daß spätere Anmeldungen unberücksichtigt bleiben.

Demgemäß ergeht an all - diejenigen Jünglinge , welche im Jahr 1870 militärpflichtig werden , und Anspruch auf die Wohllhat

des Einjährigen freiwilligen Dienstes haben , die Aufforderung , ungesäumt ihre Meldungen einzureichen.

Die denselben beizulegenden Urkunden sind in den 88 - 1.  0 . und 7 . der Instruktion zum neuen Kriegsdienstgesetze bezeichnet und

können bei jedem Ortsvorsteher erfragt werden . Auch das Oberamt ist zur Auskunftcrtheilung jederzeit bereit.

Den 4 . Dezember 1869 . K. Oberamt . T h y m.

Calw,

Bekanntmachung.
Die Eintragungen im Handelsregister wer¬

den neben den, allgemeinen Handelsgerichtsblatt
(Staatsanzeiger vom Jahre 1865 S . 2771)
im Schwäb . Merkur und im Amts - und Jn-

telligenzblatt für den Oberamtsbezirk Calw
veröffentlicht werden . fH . G . B . Art . 14 .)

Den 2 . Dezember 1869.
K. Oberamtsgericht.

Hartmeyer.

Der Turnunterricht
bleibt während gegenwärtiger Kälte bis zur
Instandsetzung der Turnhalle aus -gesetzt.

Calw , 6 . Dezember 1869.
Stadtpfcrramt.

Althengstett.
wurde am letzten
Samstag  auf
der Straße nach

Calw ein eisernerSohleiftroq
und kann gegen Ersatz der Ein¬

rückungsgebühr hier abgcholtwerden.
Den 4 . Dezember 1869.

Schultheißcnamt-

lmdnv

Hornberg.
Gebäude -Verkauf auf den Abbruch.

Die Gemeinde Hornberg hat das demJo-
hannes Seeger,  Bauern allhier , gehörige
ganz geräumig eingerichtete zweistockigte Bau¬
ernhaus , Scheuer und Streuschvpf unter ei¬

nem Dach , welches 76 Schuh lang und 40

Schuh breit ist, käuflich erworben , und soll
dasselbe auf den Abbruch verkauft werden.

Der Verkauf findet am
Samstag,  den 11 . d. M .,

Mittags 1 Uhr,
im öffentlichen Aufstreich auf dem NathlMs
dahier statt , wozu m«n die Liebhaber mit dem
Bemerken cinladet , daß das Gebäude sich in

einem recht guten baulichen Zustande befindet.

Die Herren OrtSvorsteher werden gebeten,
Obiges in ihren Gemeinden bekannt zu machen.

Am 1. Dezember 1869.
Im Auftrag des Gemeinderaths:

Schultheiß Kübler.

Privat -Anzeigerr.

Branntwein
in bekannter guter Qualität per Maas 24
und 26 kr . bei

Carl Ziegler,  Teinacherstraße.

Frachtfnhrwerkempfehlmig
Aus Anlaß der Bahn -Eröffnung bis Weil-

die Stadt mache ich die Anzeige , daß ich re¬

gelmäßig jeden Dienstag , Donnerstag
und Samstag  eine Fuhr dorthin abgehcn

lassen werde ; bei etwaigem noch weiterem Be-
dürfniß würde täglich eine Fuhre abgehen.

Georg Beißer.

Alyeige.
Ich zeige hiemit an , daß ich von heute an

den LumpenhsndA gänzlich ausgebe , dagegen
kaufe fortwährend noch seine und grobe wollene
Trümmer.

Keller,  Kammmacher.

Ein neues modernes

Kmssrfehlittehen
ist verkaufen.

Wo ? sagt die Cxped . d. Bl.

Ein heizbares

Zimmer
hat nächste Woche zu vermiethen , mit oder,
ohne Bett und Möbel.

Jakob Wochele,
Rothgerber.

Calw.

H o l § - L e r k a u f.
Wegen seines bevorstehenden Abzugs ver¬

kauft der Unterzeichnete
1 ) Ist ? Klafter 4 mal gesägtes gespaltenes

ganz trockenes Buchenholz,
2 ) stst Klftr . 3 mal gesägtes deßgleichen

Buchenholz,
3 ) circa 1 Klftr . deßgleichen Birkenholz,
4) 1 Parthie buchenes Reisach , —

und ersucht Liebhaber , im Laufe dieser Woche

sich au ihn wenden zu wollen.
Diak . Schmidt.

Stammhcim.
Ein Paar starke

Schlitteriläirfer
hat zu verkaufen

Gottlob Kuder.

Licbenzell.
Ein noch gut erhaltener

Familienschlitten
ist um billigen Preis dem Verkauf ausgesetzt bei

Friedr . Schönlen,
Färber.

Zu verkaufen.
Einige gut erhaltene Betten , eine spanische

Wand und ein Küchenkästle mit 6 Schubladen
hat billig zu verkaufen

Kammmacher Keller.

Alle Sorten Mehl
sind von heute an , besonders feinste Sorte,

zu Backwerk sich eignend , zu billigster Be¬

rechnung zu haben.
Louis R ents  ch l er

am Markt.

Einen sehr leichten einspännigen

Schlitten
verkauft billigst

H . Noll,  Wagner.



KiuM 'spitlwaaml , blanke nnd lakirte Blech-
wanreii.

Mein Lager ist nunmehr auf das Beste assortirt und enthält eine große Auswahl von
Dogelkäfigen von 1 fl . 36 kr. an , Kaffeebretter , Zuckerdosen , Obstkörbe , Herdchen , Küchen
und Kücheugeräthschaften , Garuitureir in Möbeln rc.

Zum Besuch , auch ohne zu kaufen , ist Jedermann frcundlichst eiugeladen.
Achtungsvollst Carl S ch m i e d t,

_ _ _ Flaschn er im  Schulgäßchen.I« I6'8 HN 86Z-LXMLU
(au8 8üä - ^ . ni6iika ) .

DILLIO'8 ^ LI86K-LXIKF.6I 60stIIststlflXIsts, I.OXVOX.
«»88 « Ll , 8, »» L I »l88 1H , LLtt „ 8i, » I «, „ »K « ,,.

Xussenblieklioke Uer8teIIun § von kräftiger klei8obbrübe 2 » r/g cko8 krei868
äerjeniKen sv8 t'rwcbem klei8ebe . — Lereilun ^ und Verböserung von Luppen , Sau¬
cen , Lemüaen etc.

Lr//rA L'c/rrrsc/rs //,// ? / t- v,-rXe.
^ >v' 6t Oolättiio Flodailien , ? tti -i .8 1867 ; (loldeitttFledttillo , litt vre 1868.

i § « 1 I - Strikt tii « Ld « ,,t8 « I »It »i »,I.
1 euxl . ? kd.- 7opk 1/2 en ° I. kkck.- Iopk ' t/4 en^ l. ? kd.- 7opk 1/8 e>M> kkd.- 7opk

L kl . 5 . 33 . ä kl . 2 . 54 . a kl . 1 . 36 . ä 54 kr.
M ' L « r ^ LI ^ LI.

Ilm de » 6onsnmsnten vor 7s »sel>un ^ und llisskranelien sielier 7.N stelle », (biss MSN ilu»
ststt des X66N76 ?! blLUIchsclieo 61,618611- 6X76X678 »lebt «nderes 6xtraet v !>76686I1I666,st sieb suk X666di 7öpken ein 6ertilie »t mit der Iliitersvlirikt der Herren Professoren Ls-
keknd von 6I66I6 und VL Ll. von r6D76b »60666 als b66686NX67 kür die 66IM6I7,reu .7.76617 und 61176 des H66I6 8 61,618011- 6X76X67.
X66Ni >j„r >vsnn der Xüuker »uk 1)1686 Ilntersebrikten »eiltet , ist er sielier , das von obixen

oren sn»>X!>irte und eontrolirts X66I176 I,I6LI6 's 666I86N - 6X76X67 r» smpkanxen.krvkess

/ku / tttüeu 7>t cke,r 7/rer « ke -r / / « 7ick/tttrA6,r 77777/ Ax-o/ZreXe -r.

l LoeflundS MalzTrtrakt,
bei der Weltausstellung preisgekrönt , ist das wirksamste Mittel gegen Husten , Hei¬
serkeit, Brust - und Halsleiden . Zu haben in allen Apotheken.

Erdöl-Lampen,
in großer Auswahl , empfiehlt zu sehr billigen Preisen

1. k. Oesterlen.
In Weihnachts Geschenke»

erlaube ich mir außer meinen Kinderspielwaarcn eine große Auswahl Meerschaumcigarrenspitzen
und Pfeifen , Spazierstöcke , Cigarrenetuis , Geldtäschchen rc. bestens zu empfehlen.

_ ^ ^ W ' lh . Weil,  Dreher.
Moderne

Uederzieher- u. Rockstoffe,
schwarz

Lroisc, Tuch und Cricol
in allen Qualitäten,

Damen-Luch

Offene Seünc r !ehrstelle
' In einer der größten Städte Württembergs

findet ein junger Mann rechtschaffener Eltern
bi« Anfangs Januar unter günstigen Bedin¬
gungen eine gute Lehrstelle.

Anträge erbittet flch
die Exped . d. Bl.

L ' resssnvUrLZSiivs,.
Altona . ? ari8 . Ist ii/,.

1869 . 1867 . 1869.

8ta,rkor L kobuäa,
Xönigl . Ilolliesoranton

8tSLtlKL » L' 1,
empleblen ikro vorrügliebon

ru baden in 6 aI >v bei
6 . Lebnankker,
1 . iU. 1) r 6 18  8,

Oonclilor.

Ziz, "j» . . . ...
verkaufe eine Parthie in braun , lila und gelb
ä 11 kr. und rosa ä 12 kr. per Elle.

H . Bauer.

Darlehen-Gesuch.
Für einen mir persönlich bekannten Gc-

wcrbsmann , den ich als pünktlichen Zinszählcr
wohl empfehlen kann , suche ich in der Zeit
von jetzt an bis 1. Januar 1870 gegen gute
Sicherheit ein Darlehen von circa 1800 fl.

Verw .-Alt . Ziegler.

Wvhuungs -Gesuch.
Für eine kleine Familie ( mit einem Kind)

wird eine Stube mit Kochofen nebst Platz zu
Holz sogleich zu miethen gesucht ; von wem?
ist bei der Exped . d. Bl . zu erfragen.

Der I . Widmann ' sche  Zimmerplatz
wird vorläufig ganz oder theilweise als

Holzlagerplatz
verpachtet ; das Nähere ertheilr

H . Noll,  Wagner.
Meistern , OA . Calw.

Geld auszuleihen.
Bei der hiesigen Stiftnngspflege

liegen 200 fl . gegen gesetzliche Sicher-
heit zum Ausleihen parat.

Stiftungspfleger Schmid.

hat einen Lspännigen und

billigst bei
in modernen Farben,

Carl Mörsch.

Unterzeichneter
einen Ispännigen

Schlitten
zu verkaufen.

Frohn meyer  zur Kanne.

Ein Marktstand und ein halbjäh¬
riger Rattenfänger

sind dem Verkauf ausgesstzt und zu erfragen
bei Heim . D rer lamm.
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MM - soeben ersebisn die III. 8erie 6er ^D« » <8k ?rc;s» MiI «IerVr « Ke»
(101 — 150 ) , seinvsrn ä 1 Oroscken , coloiii t ä 2 Oroseben.

Deutsche
KMr - IjvMli

für

unä Ht
1 bis ILO.

Verlag von Gustav Weise in
Stuttgart.

Mit Beitr.'wen von W . (san -phausen , Ad.
Menzel , O . Pietsch , A . Schrödter , C . Rein¬
hardt , C . Scheuren , Böttcher , R . Jordan,
C . F . Deiker , Hiddemann , G Süfi , P.
Meyerhcim , C . Offterdinger , Th . Hvse-
mann etc ., enthaltenu. A. :

Kr . 1. IIuns im Olüvk von O. INetsolr.

„ 29. VftzttiLuk ^visedoii und Lvino ^ei v. O. 8ü «.
„ 63. Vor Oiirisrdnum von T. Älintrop.

„ 1IV. ^ riedrieü der Orv88S von L . Aonssi.
„ 120. I)»v!d und Ooliülk von O. I^lstsed.

Preis d. Bogens schwär) 1 Gro sch., coior. 2 Gr.
!?» ( e8tKe8c>ie»ken eixuen siel» besoiiäers äiege-

buncienen ^ us^sben:
in lliinäv.» von 25 .8o § sek» srr. 84 . 1—VI ,

i, 1 Nile. 2 '/, «xr . — 1 II. 48 kr. 8.Vt".
in Läii. eol ., 8ä . !—VI., -i 1 tklr. 25 s^r.—

2 II. 54 kr. 8 . lV.
8og . 1—100 in 1 8 »näe sclnvnrr 3 tklr. 20 sxr.

6 N. 8 . >V.
- » rol . 6 >2 tklr — 10 8.

48 kr. 8 >V.

Die Berli ner Vvleszeitung sagt über die ersten 100 Bogen:
„Die Deutschen Bilderbogen geben ein neues glänzendes Zeugnis! von der überall kund-

„wcrdendenRichtung unsercrZeil, wie die echte Wiisenschafl, so auch die beste Kunst zum wirk-
„l ĉhcn Gemeingut des ganzen Volkes zu machen. Die beliebtesten und tüchtigstenKünstler
„haben es nicht verschmäht, die Bilder zu zeichnen, die man, 4 bis 6 auf einem Blatt , für
„einen Groschen kaust. Jede künstlerische Richtung hat hier ihren Vertreter; und wer den
„Ernst, wie wer den Humor und lustigen Spaß,wer Belehrung und werDergnügen,wer Schön¬
heit und Poesie, wie wer groteske Komik und treffende Wahrheit sucht, wird m diesen 100
„Blattern seine Rechnung finden."

14 l!

AgM " lViecierverkänker srbalten boben liaball und riskiren nichts hei LoLUA
eins r Probesendung.

Manellhemden^
Flanelle,

Cachsnez
lempehlt billigst

Emil Georg »».

( ? > ic verehrl . Redaktion d. Bl . wird hie-
mit ersucht , miS ;n bezeugen, da ) die

Einsender der beiden gemischten Wahlvorscbläge
in Nro . 142 d. Bl ., welche in dem Flug Ratte
des Bürgervereins als „ ein pfiffig sein svllen-
Manoeuvre " bezeichnet werden , nicht Milglie-
der des Volksvereins sind, zu welchem Zwecke
it;r rn der Beilage ein vollständiges Mitglie-
dcr-Verzeichniß zugestellt wird.

^ Der Ausschuß des Volksvcreins.
! Wird hicmit bezeugt . Die Red

Gefunden
wurde vor einigen Tagen auf der Straße von
Altburg nach Würzbach cm Griff . Der
rechtmäßige Cigeuthümer kann ihn gegen die

! Einrnckungsgebuhr bei Eeorg Schmied
n Oberricd abhvlcn.

Wildberg.

Bettfcdern und Flaum
verschiedener Qualitäten , sowie fertige Bet¬
ten empfiehlt bestens

Wittwe Schweickhardt.

KikdelsMkmreil,
in sehr großer Auswahl , hauptsächlich neue Gesellschaftsspiele und

feine Zinuaufftellsacheu empfehle ich zu geneigter Abnahme.
Meine Preise sind billigst aber fest gestellt.

4. 1. Otzslorltzu.
Ich empfehle zu äußerst billigen Preisen:

Jiippe», Hosen und Westen,
sowie eine schöne Auswahl Buckskins nach neuestem Geschmack ; auch kann ich Herren-
kteider nach Maaß aufs Schnellste und Billigste anfertigcn lassen.

Christoph Widmann.

Zu WeihnachlsGeschenkci! geeignet
empfehle ich eine Auswahl von

leinenen Taschentüchern , Tischzeug , Handtücher,Hemdeinsätzen von 14 kr. an

Hemdkragen , Vetteinsätzen,Bettüberwürsen , Vorhangstoffen zum Fabrikpreis
gebleichte schlesische Oeinwand von 22  kr. an ' Doppeltuch und Shilling
von 10 kr. an , und bitte NM geneigte Abnahme.

am Ledereck. _

Unterhosen,
gewobene und von Futterbarchent,

weiße und gefärbte Hemden , Flanellhemden , sowie Cachenez n . gestrickte

wollene Shawls empfiehlt zu äußerst billigen Preisen

Wollenes Strickgarn
in diversen Farben und Qualitäten verkauft,
um damit zu räumen , äußerst billig

H . Bauer.

Eine Marktklste , ein Kinderschlitt-
chen und eine Schafraufe sammt

Krippe
hat zu verkaufen

Chr . Veith.

>—»1̂ 8-

Vorräthig bei allen Buchhändlern n . <°
Buchbindern und zu beziehen von E . Rnp - !
»er in Stuttgart : Z

Gustavadolfs -Kalender !
1870

für das Königreich Württemberg.
Mit Marktverzeichnissen n . vielen Bild ern ,

Preis nur 8 Kreuzer . , >

EntlanfenerHund.
. Am letzten L a in st a g ver-
HMW lief sich ans dem Markt in Calw

ein schwarzer Spitzer (Hündin)
mit weißer Brust . Der jetzige Besitzer wird
rsticbt , ihn gegen Belohnung abzngebm bei

Friedrich Eiselc,
Aufseher in der Ziegclhntte

in Hirsau.
Christoph Widmann.
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DllMN-PMM und Zucken! Manellhemden
erlaube mir bei gegenwärrigcr Verbrauchszeit unter Zusicherung guter Waare und der billig¬

sten Preise bestens zu empfehlen.

am Ledereck.

Reutlingen.

Lkbrllllgs-Gesiich.
Zum sofortigen Eintritt suche ich einen

jungen Mann achtbarer Eltern unter sehr gün¬
stigen Bedingungen in die Lehre aufzunchmen.

Kraiß,
Wundarzt nnd Geburtshelfer.

Moryprenden Wein,

empfiehlt

die ganze Flasche 54 kr.,
die halbe Flasche 33 kr.,

E . N uthardt,
Apotheker.

Empfehlung.
Auf bevorstehende Weihnachten .empfehle

mein Lager in Bmimwollbibcr , Tricot , Bett-
und Kleiderzcnge , Ziz , Barchent , Drill rc. ,
Shirting , Banmwolltücher in allen Breiten
und Qualitäten , Taschentücher aller Art und
sichere die äußersten Preise zu.

H . Bauer.

Heute , als am Vormarkt Abend ist

gesellschaftliche Zusammenkunft
in der Restauration von

I - Ziegler
zur alten Post.

in sehr großer Auswahl,
Cachenez (Hcrrenhalstücherj

in allen Qualitäten , in Seide und Wolle,

tilMmwoUerr gewobene
Unterhose» n. Leibchen

in allen Sorten und Größen,
empfiehlt bei billigst gestellten Preisen

Ernst Schall.

Em neues

Kinderkastmschlittle
und einen leichten

^ Kasteuschlitte»
hat aus Auftrag zu verkaufen

, ' Sattler Carle.

Dj Calw.  In der Sitzung des K- KreisstrasgerichtS vom 26.
Nov . d. I . kam die Untersuchungssache gegen den 18 Jahre allen
Gypsersgesellen Ludwig Kreuzberger  von Deckeupfronn , OA.
Calw , und den 18 Jahre allen Manrersgesellen Johann Sautter,
von Gärtringen , OA . Herreuberg , wegen Diebstahls zur Ahurtheilnng.
Dieselben haben am 25 . Okt . d. I ., während sie als Gesellen des
Maurermeisters Johannes Sautter in Gärtringen im Hause des Bau¬
ern Ballhafer König von da arbeiteten , einen in dessen unverschlosse¬
ner Wohnstube gestandenen Kasten erbrochen und von dem darin befind¬
lichen Gelde die Summe von 16 fl . 45 kr. entwendet . Außerdem
hat Kreuzberger zwei Tage vorher aus demselben Kasten , in welchem
damals der Schlüssel steckte, ohne Mitwirkung des SautterS ein Zwci-
guldenstück sich zugeeignet , rc. Kreuzberger wurde wegen eines fortge¬
setzten theilweise einfachen , theilweise im Complott verübten auf erster
Stufe ausgezeichneten Diebstahls zu der durch Kostschmälerung geschärf¬
ten Aroeitshausstrafe von 5 Monaten und rc Sautter wegen eines
auf erster Stufe ausgezeichneten wenigstens theilweise im Complott
verübten Diebstahls zu 5 Monaten Arbeitshaus vcrurtheilk . — In
der Sitzung vom 1 . Dezember d. I . kamen folgende 2 Fälle zur Ver¬
handlung , und zwar : l ) Die Untersuchungssache gegen die ledige Dienst¬
magd Maria Magdalena Braun  von Spielberg , OA . Nagold , we¬
gen Diebstahls . Dieselbe hat in der Zeit vom 24 . März bis 24.
Juni d. I ., so lange sie im Dienste des Holzhündlers Klein in Lam¬
brecht in Rheinbaiern war , ihrem Dienstherr » und dessen mit ihm in
häuslicher Gemeinschaft lebend .n Schwester Louise Klein in deren
Wohnung aus unverschlossenen Räumen 1 Hemd , 3 Sacktücher und 1
Handtuch im Gesammtwerthe von 2 fl . 39 kr., entwendet . Ferner hat
sic in der Zeit vom 24 . Juni bis 15 . Juli d. I . ihrem damaligen
Dienstherr », dem Wirthe Stork in Lambrecht in dessen Wohnung ein
ihm gehöriges nicht verwahrt gewesenes seidenes Taschentuch im Werthc
von 54 kr. weggenommcn . Sie wurde wegen in fortgesetzter Hand¬
lung verübten erschwerten Diebstahls und wegen eines polizeilich straf¬
baren Diebstahls zum Verluste der bürgerlichen Ehren - und der Dienst¬
rechte und zu 3 Wochen Bezirtsgefängniß vernrtheilt . 2 ) Die Un-
tersuchnngSsache gegen den Bauern Michael Weidle  von Kuppingcn,
OA . Hcrrenberg , wegen Körperverletzung . Derselbe hat am 13 . Juni
d. I ., Nachmittags auf einer Wiese in der Nähe der Kronenwirth ' chaft
in Kuppingen dem ledigen Zimmermanu Georg Walz von Oberjesiu-
geu mittelst eines Bleiknopf -Stocks zwei Streiche auf den Kopf ver¬
setzt und ihm dadurch zwei Verletzungen beigebracht , welcke eine Krank¬
heit und Arbeitsunfähigkeit des Verletzten in der Dauer von etwa 12
Tagen zur Folge hatten . Das Gericht vernrtheilte : c. Weckte wegen
im Affekte verübter Körperverletzung zu 5 Wochen Krcisgcsängniß nnd
zum Ersätze der Kosten.

— Die Eßl inger  Maschinenfabrik har vor wenigen Tagen die
tausendste Lokomotive in Arbeit gegeben ; nach ihrer Vollendung , die

in den kommenden Mar ; fallen dürfte , steht ein großesArbeitersest bevor.
— In der badischen  Ersten Kammer wurde der Gesetzentwurf,

welcher politische und Preß -Vcrgehen den Schwurgerichten zuweist , in
Ucbereinstimmnng mit den Beschlüssen der andern Kammer mit 14
gegen 7 Stimmen angenommen.

— Karlsruhe,  30 . Nov . Bei der heute statttgehabteu Sericn-
Ziehung der großh . badischen 35 -fl .-Loose wurden folgende Nummern
gezogen : 903 , 1048 , 1757 , 2107 , 2400 , 2704 , 3534 , 3552 , 3979,
4008 , 4121 , 4691 , 4740 , 4969 , 5222 . 5877 , 6066 , 6188 , 6990
und 7794 , welche die am 30 . Dez . d. I . stattsindende 96 . Gewinn-
Ziehung bilden.

— In Oüerursel  in Nassau hat der katholische Pfarrer v. Linde
auf der Kanzel über Erdbeben gepredigt . Der zürnende Herrgott hat
sie auSgesendet , um die Menschen aufzurütteln , daß sie in sich gehen
sollen . Deßhalb sind die -Stöße am heftigsten in protestantischen Ge¬
benden gewesen nnd namentlich in Großgerau , wo es , wie er aus ei¬

gener Anschauung weiß , um die Gottesfurcht sehr schlecht bestellt ist.
— Dieser Mann Gottes , der sich seiner Gelehrsamkeit extra rühmt,

scheint die Erdbeben in katholische und protestantische einzntheilen.
— Der „N . sr . Pr . " wird ans München  gemeldet : Gutem Ver¬

nehmen nach wird die patriotische Partei nach Eröffnung des Landta¬
ges eine Verminderung des Präsenzstandes der Armee beantragen,
um dadurch die Allianzvcrträge mit Preußen zu erschüttern . ^

— München,  3 . Dez . Fürst Hohenlohe hat sich heute früh nach

Hohenschwangau zu seiner Maj . dem König begeben, welcher dem Für¬
sten fortwährend sein ganzes Vertrauen schenkt und dessen Verbleiben
aus seinem wichtigen Posten wünscht . Dagegen wird es als sicher an¬
gesehen . daß die Minister des Innern und des Cultns die nachgc-
snchte Entlassung erhalten werden . Fürst Hohenlohe dürfte beauftragt
werden , dem König in betreff der Ersetzung oer beiden ausscheiSenden

i Minister Vorschläge zu macken . (A . Allg . Ztg .) — Als Minister¬
kandidaten werden genannt : Graf Luxburg . Ltaatsrath Schubert und

!K>r . v. Heinzetmaun , Präsident des uuterfräntischm AppellationsgcrichtS.
! *— Berlin,  2 . Tez . Der Bnndcsrath des norddeutschen Bundes
!isl auf den 6 . d. M - einberufen . — Gerüchtweise verlautet , der
!Präsident des Bundeskanzleramtes , Delbrück , sei mit Beibehaltung
seiner bisherigen Stellung zum preußischen Staatsminister ohne

!Portefeuille ernannt.
! — Wien,  3 . Dez . Die „ N . Fr . Pr . " veröffentlicht ein Telegr . aus

Kousrantinor -el vom 2 . Dez,  welches meldet , daß der dortige franz-
' mische Botschafter gestern dem Großvezier erklärt habe , Frankreich

könne die Anschauung der Pforte , Sa : die ägyptische Differenz eine
innere türkische Angelegenheit sei , nicht theilen und beanspruche

unter Hinweisung ans die unter der Garantie der Großmächte abge-
' schlossenen Verträge zwischen der Pforte und Egypten , für die europäi¬
schen Graßmäckte das Recht , in diesem Conilict zu inrerveniren ._

Rcsigirt , gedruckt uuo vertat v,-n Ä. OcljLlv .
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